
 

Jürgen Coße 

Mitglied des Deutschen Bundestages 

Ibbenbüren. „Die Stadt Ibbenbüren bekommt aus dem Förderprogramm 

zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik 

Deutschland knapp 1,1 Millionen Euro, die das Bundesministerium für 

Digitales und Verkehr zur Verfügung stellt“, berichtet der 

Bundestagsabgeordnete für das Tecklenburger Land und das nördliche 

Münsterland, Jürgen Coße (SPD). Gefördert werde konkret die 

Errichtung von 10 Kilometern neuer Glasfaserleitung, diese ist über das 

gesamte Stadtgebiet von Püsselbüren bis Laggenbeck verteilt. 

 

Coße: „Wir brauchen noch in vielen Bereichen schnelles Internet, so 

dass ich mich über diesen Zuwendungsbescheid für Ibbenbüren sehr 

freue. Mit dem Fördergeld wird gleichzeitig auch der Anschluss von 

insgesamt 291 Unternehmen mit einer Versorgung von mindestens 

einem Gigabit pro Sekunde erreicht. Dafür braucht es dann auch noch 

48 neu zu errichtende Leerrohrkilometer.“ 

 

Der Gesamtbedarf für die Maßnahmen betrage über 2,1 Millionen Euro. 

„Der Bund fördert mit einer Förderquote von 50 Prozent, das heißt, 

genau 1.095.180,00 Euro. Weitere 834,432,00 Euro kommen vom Land 

Nordrhein-Westfalen und der Eigenanteil der Stadt Ibbenbüren liegt 

dann noch bei genau 208.607,00 Euro“, so Coße. Damit liegt die Summe 

der nunmehr erteilten Bundesförderung erfreulicherweise noch um 

245.180,00 Euro über der Förderzusage aus 2020. 
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